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Neubau Mehrzweckzentrum Bienenbüttel
bienenbuettel@goldbeck.de

Nachunternehmer!Sie
Wir suchen

als

Solar  Bäder  Heizung
Blockheizkraftwerke

Haustechnik GmbH

H. Kathmann
Haustechnik GmbH
Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 98070
Fax: 05823 980777
info@h-kathmann.de
www.h-kathmann.de

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

SERVICE
STUNDEN TAGE

24 365

90Seit über 90 Jahren!
Erfolg und Qualität durch 
leistungsstarke Mitarbeiter Einfach 

schönere Bäder
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SUSLÄNDER – 
Premium-Schweinefl eisch
aus Norddeutschland

 Schwein ohne Antibiotika
 Ohne chemische Zusätze
 Natürlich gewachsen

Gut Bergmark – 
Premium-Gefl ügel
aus Niedersachsen

Öff nungszeiten:
Mi. & Do.:  08:00–12:30 Uhr

Fr.:   08:00–12:30 Uhr & 
 14:00–18:00 Uhr

Sa.:  07:00–12:00 Uhr

27. bis 30. März
Hackfl eisch gemischt ............................. 1kg  12,80 €

Nackensteak .......................................... 1kg 17,80 € 
gewürzt oder natur

Schweinefi let vom Susländer Schwein .1 kg 15,50 € 

Landleberwurst eigene Herstellung 100 g  1,19 €

Bratwurst  ............................................ Pack.  7,90 €
10x 90 g, eigene Herstellung

03. bis 06. April
Bauchfl eisch ...........................................1 kg 9,90 €

Frischer Lachsbraten ..........................1 kg 17,90 €

Knappwurst eigene Herstellung .......... 100 g 1,09 €

Wiener  ......................................................Glas  2,70 €
6 Stk. = 250 g, eigene Herstellung

10. bis 13. April
Frische Putenbrust/Schnitzel  ........1 kg 10,90 €

Rumpsteak ..............................................1 kg 36,90 €

Landleberwurst 180 g, eigene Herst.  ..Glas  1,60 €

Currywurst lose, eigene Herstellung ....... Stk. 1,60 €

17. bis 20. April
Thüringer Mett   .................................. 100 g 1,29 €

Kotelett vom Susländer Schwein..............1 kg  13,50 €

Holsteiner Bauernmettwurst  .. 100 g 2,39 €

Breslauer eigene Herstellung ................ 100 g  1,19 €

ANGEBOTE

Bahnhofstr. 17 • 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 98 13 0 • Fax 05823 98 13 30

www.graefke.de • info@graefke.de

Wir suchen zu sofort oder später:

Lagermitarbeiter (m/w/d) 
                              und

Reinigungskraft (m/w/d) 

Vormittags 20 Stunden pro Woche

Graefke‘s Fleischwaren GmbH
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RATH AUS

Montag:   08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:  07:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  08:00 – 12:00 Uhr und 
  15:00 – 18:30 Uhr
Freitag:   08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung sind möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES

Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Anprechpartner
Marktplatz 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefonzentrale: 05823 98 00-0 · Telefax: 05823 98 00-98 
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de · Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenbuettel.de

Ihnen ist etwas aufgefallen, worum sich die Gemeinde dringend kümmern sollte?
Dann nutzen Sie am besten einfach die Funktion „Sag‘s uns einfach“ auf unserer Internetseite!

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke: Zimmer 1.09 
buergermeister@bienenbuettel.de

Vorzimmer
Frau Köhncke: Zimmer 1.10 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-11

Presse
Frau Borm: Zimmer 1.05 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-17 

Personal
Herr Petker: Zimmer 1.02 
personal@bienenbuettel.de · 05823 98 00-50

Fachbereichsleiter Finanzen/Kämmerei
Herr Schmitter: Zimmer 1.11 
t.schmitter@bienenbuettel.de

Gemeindekasse
Herr Clasen: Zimmer 0.03 
b.clasen@bienenbuettel.de · 05823 98 00-41

Steueramt
Frau Graf: Zimmer 1.14 
c.graf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-42
Frau Strosik: Zimmer 1.14 
m.strosik@bienenbuettel.de · 05823 98 00-46

Buchhaltung
Frau Heinz: Zimmer 1.12 
v.heinz@bienenbuettel.de · 05823 98 00-45
Frau Bergann: Zimmer 1.13 
d.bergann@bienenbuettel.de · 05823 98 00-43 

Ordnungsamt
Frau Ihly: Zimmer 0.02 
k.ihly@bienenbuettel.de · 05823 98 00-33 

Kindergärten
Frau Jacobs: Zimmer 0.04 
r.jacobs@bienenbuettel.de · 05823 98 00-20

Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll: Zimmer 0.06 
e.doll@bienenbuettel.de · 05823 98 00-12

Meldeamt/Pässe
Frau Meyer: Zimmer 0.10 
s.meyer@bienenbuettel.de · 05823 98 00-13

Standesamt
Frau Rieth: Zimmer 0.12 
standesamt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-25 

Allgemeine Stellvertreterin/Bauamtsleiterin
Frau Heitmann: Zimmer 1.17 
i.heitmann@bienenbuettel.de

Bauamt/Bebauungspläne/Grundstücksangelegenheiten
Herr Taeger: Zimmer 1.01 
p.taeger@bienenbuettel.de · 05823 98 00-32
Herr Köhn: Zimmer 1.04 
d.koehn@bienenbuettel.de · 05823 98 00-52
Herr Viebrock: Zimmer 1.03 
a.viebrock@bienenbuettel.de · 05823 98 00-38

Bauamt (Hochbau)
Herr Klinner: Zimmer 1.01 
b.klinner@bienenbuettel.de · 05823 98 00-34

Bauamt (Tiefbau/Bauhof)
Herr Jäkel: Zimmer 1.03 
j.jaekel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-35

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz:  
axel.raatz@lebensraum-diakonie.de · 0175 518 90 25

Gleichstellungsbeauftragte
N.N.  
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Bücherei
buecherei@bienenbuettel.de · 05823 954 83 31

Ak Geschichte/Archiv
Herr Runne: Zimmer 0.09 
archiv@ak-geschichte-bienenbuettel.de · 05823 98 00-21
Öffnungszeiten: 1. und 3. Donnerstag 16:00–17:30 Uhr

Waldbad
waldbad@bienenbuettel.de · 05823 78 92

Grundschule
05823 70 38 · Fax: 95 26 72
Hausmeister: info@schule-bienenbuettel.de · 05823 95 26 71

Bauhof
05823 95 33 33 · Fax: 95 43 73

Notfall/Kläranlage
0151 65 45 46 06
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Mit großer Freude teile ich Ihnen mit, dass unserer Stützpunktfeuerwehr 
Bienenbütel ein neues Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug im Wert von 
knapp 400.000 € übergeben wurde. Dieses Fahrzeug ist ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Feuerwehr in Bienenbüttel und wird maßgeblich zur 
Sicherheit und zum Schutz unserer Gemeinde beitragen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen, die dieses Projekt unterstützt haben.

In der letzten Ausgabe haben wir über die Sperrungen im Rahmen der 
geplanten Sanierung der B4 berichtet. Ich möchte Sie darüber informie-
ren, dass die Gemeinde Bienenbüttel offiziell Widerspruch gegen diese 
geplanten Sperrungen eingelegt hat. Wir setzen uns aktiv für die Interes-
sen und das Wohlbefinden unserer Gemeinde ein und werden Sie über 
die Entwicklungen auf dem Laufenden halten. Dennoch wird es – nach 
Absprache mit allen Ortsvorstehern - aller Voraussicht nach zu Sper-
rungen von gemeindlichen Wirtschaftswegen kommen. Übrigens: Die 
Gemeinde erhält für kaputtgefahrene Straßen, welche durch die zusätz-
lichen Belastungen durch Sperrungen der B4 ausgelöst werden, leider 
keinerlei Mittel, sondern muss die daraus folgenden Instandsetzungen 
aus eigener Tasche zahlen.

Ein weiterer Schritt in die Zukunft unserer Gemeinde ist der Bauantrag 
für das neue Mehrzweckzentrum, welches allen Bürgerinnen und Bür-
gern zugutekommen wird. Die Unterlagennachforderungen des An-
tragsverfahrens werden momentan von den Planern abgearbeitet. Auch 
freuen wir uns über die rege Beteiligung unserer Vereine und Verbände, 
die aktuelle die Möglichkeit haben, ihre Anmerkungen zu den Detailpla-
nungen beizutragen. Dieser Prozess zeigt einmal mehr, wie wertvoll das 
Engagement und die Mitwirkung in unserer Gemeinschaft sind.

Ich möchte Sie auch nochmals auf die Kinderferienbetreuung in der 
Grundschule und im Kindergarten hinweisen. Bitte melden Sie sich 
rechtzeitig - also bitte sofort - an, um einen Platz zu sichern. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Website www.bienenbuettel.de/
ferienbetreuung. Eine wunderbare Gelegenheit und freiwillige Leistung 
der Gemeinde Bienenbüttel seit mittlerweile 10 Jahren!  

Zu guter Letzt freue ich mich, Ihnen einen neuen Trauort in unserer Ge-
meinde vorstellen zu dürfen. Am Kunstdenkmal Edena, in Edendorf, ha-
ben wir per Ratsbeschluss einen wunderschönen Ort für diese Zeremo-
nien geschaffen. Für den Fall von Schlechtwetter steht die Dorfscheune 
als Alternative bereit. Neben dem Standesamt selbst, haben wir auch 
das Gut Bardenhagen für Trauungen gewidmet. Wir hoffen, Ihnen damit 
besondere Momente in einem einzigartigen Ambiente bieten zu können.

Wir stehen am Beginn einer besonderen Zeit im Jahr, denn Ostern, das 
Fest der Hoffnung und des Neubeginns, steht vor der Tür. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien eine friedvolle und gesegnete Osterzeit sowie 
erholsame Ferien. Nutzen Sie diese Tage für gemeinsame 
Momente und zur Erholung.

Mit diesen Worten wünsche ich Ihnen eine 
angenehme Lektüre unseres Gemeinde-
hefts und eine wunderbare Frühlingszeit.

Herzlichst Ihr
Dr. Merlin Franke,
Bürgermeister

PS: Wir immer gilt, bitte geben Sie Ihre Fragen, An-
regungen und konstruktive Kritik gern an mich weiter oder 
nutzen Sie das Portal „Sags uns einfach“ auf unserer Homepage für 
Mitteilungen und Anregungen.

EDITORIAL

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merlin FrankeDr. Merlin Franke 

Bleiben Sie bei unserem neuen 
Mehrzweckzentrum immer auf 
dem neuesten Stand:

Ilmenauweg 11

29553 Bienenbüttel - OT Hohenbostel

Telefon: 05823 1652 · Fax: 05823 953587

E-Mail: haus.ilmenaublick@gmail.com

Bei uns sind Sie in den besten Händen!

Seit 1981

Seniorenhilfeeinrichtung
„Haus Ilmenaublick“

O S T E R

F E U E

R
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RATH AUS /  VER EINE ,  VE RBÄNDE  & INSTITUTIONEN

Bienenbüttel. Liebe Eltern, wenn Ihr Kind zum Schuljahr 2025/26 
schulpflichtig wird, also zwischen dem 01.10.2018 und dem 
30.09.2019 geboren wurde oder das sechste Lebensjahr vollendet 
hat, bitten wir Sie um eine Anmeldung Ihres Kindes. Die Anmelde-
unterlagen können Sie sich im Bereich Eltern/Download auf unserer 
Homepage herunterladen. Bitte schicken Sie uns die Anmeldung 
Ihres Kindes per Post oder Email bis zum 31.05.2024 zu. Bitte denken 
Sie an die Geburtsurkunde in Kopie und die Sorgerechtserklärung.

Flexibilisierung des Einschulungstermins
(Regelung des MK, Stand: Juli 2019)
Für Kinder, die in der Zeit vom 1. Juli bis zum 30. September eines 
Jahres das sechste Lebensjahr vollenden, können die Erziehungsbe-
rechtigten den Schulbesuch durch schriftliche Erklärung gegenüber 
der Schule um ein Jahr hinausschieben; die formlose Erklärung ist 
vor dem Beginn des betreffenden Schuljahres bis zum 1. Mai gegen-
über der Schule abzugeben. Sie muss nicht begründet werden.

Teilnahme an der Schuleingangsuntersuchung
Die verpflichtende  Schuleingangsuntersuchung nach § 56 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 NSchG wird im Herbst 2023 stattfinden. Kinder, deren 

Erziehungsberechtigte von der Möglichkeit des Aufschiebens des 
Schulbesuchs Gebrauch machen, müssen an der Schuleingangsun-
tersuchung teilnehmen (§ 56 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 NSchG). Diese ist eine 
der Grundlagen für Eltern und für Schulleitung für eine Beratung und 
Entscheidungsfindung über den Zeitpunkt der Einschulung – auch 
für den Fall, dass Erziehungsberechtigte sich noch anders entschei-
den. Die Schulleitung benötigt eine hinreichende Entscheidungs-
grundlage für eine eventuelle Zurückstellung nach § 64 Abs. 2 NSchG.

Die Sprachstandsfeststellung erfolgt in den Kindertagesstätten. 

Ist Ihr Kind noch nicht schulpflichtig, soll aber frühzeitig aufgrund sei-
ner Gesamtentwicklung eingeschult werden („Kann-Kind“), so mel-
den Sie Ihr Kind bitte erst im Oktober  2024 bei uns in der Schule an.

Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Beratung zur Verfü-
gung.

Ansprechpartner:
Sekretariat der Schule: 05823-7038 oder
info@schule-bienenbuettel.de, von 07.15 bis 12.00 Uhr

Schulanmeldung für das Schuljahr 2025/26
Grundschule Bienenbüttel informiert

Bienenbüttel. Am Freitag, 22. März 2024 um 14:00 Uhr, lädt der Seniorenbei-
rat zusammen mit der Uelzener Polizei zu einer Informationsveranstaltung 
zum Thema Einbruchschutz in das Mühlenbachzentrum ein. Für Kaffee und 
Kuchen sorgt der Seniorenbeirat.

Bienenbüttel. Zusammen mit den Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern 
bietet Bürgermeister Dr. Franke regelmäßig Dorfabende an. Die Termine ent-
nehmen sie bitte der der unten stehenden Liste.
Haben Sie Anregungen, Themen oder Fragen, die Sie uns vorab mitteilen 
möchten? Kein Problem! Wenden Sie sich gerne an:
Frau Köhncke, Tel.: 05823 980010, E-mail: a.koehncke@bienenbuettel.de

Alternativ können Sie auch gerne unsere Onlineplattform „Sags uns einfach“ 
benutzen. Diese finden Sie hier:
https://bienenbuettel.de/sag-s-uns-einfach
oder Sie nutzen den nebenstehenden QR-Code.
 
Termine Dorfabende
19.03., Rieste 
21.03., Bargdorf
25.03., Wichmannsburg
26.03., Beverbeck
08.10., Hohnstorf
10.10., Grünhagen
17.10., Bornsen
 
Wir freuen uns auf Sie!

Neu in unserer Einheitsgemeinde?
Hier kommen Sie zu unseren Ortsvorstehern:
https://bienenbuettel.de/ortsvorsteher
oder Sie nutzen den nebenstehenden QR-Code.

Das sichere Haus
Seniorenbeirat und Polizei laden ein  

Dorfabend mit 
Ortsvorstehern
Ihr Bürgermeister vor Ort  

Sei schlauer als 
der Klauer …

Über

„Das sichere Haus“ 
informiert am Freitag, dem 22. März 2024, 
um 14.00 Uhr im Mühlenbachzentrum des 
Rathauses Polizeikommissarin Stella Giese 

aus Uelzen

Kaffee und Kuchen gibt’s vom 
Seniorenbeirat Bienenbüttel

Die Einbrecher 
sind schnell, 
wenn das Haus 
nicht gesichert 
ist.
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BIENENBÜTTEL STELLT SICH VOR

"Augenblicke in Acryl"
Die Malerin Caren Hodel stellt im Rathaus aus 

Bienenbüttel. Mit dem Corona-Lockdown hat Caren Hodel, 
geboren 1976 in Bruchsal, die Lust am Malen entdeckt.

Wie alles begann …
… mit der Loslösung aus einer unglücklichen Ehe 
und dem Kauf einer Gartenlaube als Fluchtoase. 
Dorthin brachte mir mein Freund im Sommer 2020 
seine Staffelei, Ölfarben und sagte: „Mal doch mal 
…“ Wie es oft ist im Leben: Wenn sich eine Tür 
schließt, öffnet sich eine neue. So entstanden die 
ersten Bilder in Öl, aber schnell merkte ich, dass die 
langen Trocknungszeiten meine Geduld strapazier-
ten, und ich sattelte auf Acryl um.

Rückblickend denke ich, dass die Leidenschaft zum Malen wo-
möglich schon immer in mir steckte, aber nie die Zeit und den Raum 
fand, gelebt zu werden. Wer weiß, vielleicht habe ich die Ambitionen und 
das Talent von meiner Mutter geerbt. Sie ist 2016 verstorben und wäre si-
cherlich begeistert, wenn sie wüsste, dass ich gerade meine fünfte Ausstel-
lung auf die Beine stelle. Manchmal kann ich es selbst kaum glauben, wie 
schnell sich alles verselbstständigt hat. Gefühlt habe ich doch erst gestern 
in der kleinen Gartenparzelle mein erstes Bild gemalt …

Wie entsteht ein Werk?
Intuitiv, vieles überlasse ich dem Zufall, Farben die übrig bleiben, nutze ich 
zum Grundieren des nächsten Bildes. Oft kommt mir beim Tagträumen 
oder auf Spaziergängen ein Motiv in den Kopf. Ich mag es alltägliche Ob-
jekte in ungewöhnlichen Kontexten zu platzieren, Regeln zu brechen.

Ich habe nicht den Anspruch, dieses Motiv fotorealistisch wiederzugeben. 
Die Bilder im Kopf landen unmittelbar und ungefiltert auf der Leinwand. 
Ich zeichne nichts vor, denn bei Acryl lässt sich auch nachträglich alles 
ausbessern. 

Ich arbeite schnell und dynamisch, ohne groß nachzudenken. Gerne zu 
Musik. Mal zu Indie-Rock, mal zu Klassik. Klaviermusik schafft eine inspi-
rierende Atmosphäre, die einlädt, gefühlvolle Kunstwerke zu schaffen.

Einige Werke habe ich bewusst interaktiv gestaltet, der Besucher kann 
z.B. an einem Faden ziehe und ein Lämpchen anknipsen. Ich beziehe den 
Betrachter also aktiv mit ein, mit dem Ziel, die Distanz zwischen ihm und 
meinem Werk aufzulösen.

Warum so viele Tiere? 
Ich habe schon immer gerne Tiere beobachtet. Tiere faszinieren mich we-
gen ihrer reinen, unverfälschten Art. Manchmal habe ich das Gefühl, sie 
können mir direkt in die Seele schauen. Tiere zeigen uns, dass wir ohne 
Worte kommunizieren können. Und sie schaffen es oft, uns einen Spiegel 
vorzuhalten. Auf meine Leinwand schaffen es vor allem Tiere mit Ecken 
und Kanten, mit Charakter und Witz, die einladen, dass Leben nicht bitter-
ernst zu nehmen. Wenn im Bad ein verstrubbeltes Galloway-Rind hängt, 
fühlen sich Bad Hair Days gleich viel leichter an. 

Was bedeutet dir das Malen?
Malen ist für mich wie Meditation, weil nur der Moment zählt und die Ge-
danken stillstehen. Und immer wieder bin ich fasziniert, wie sich mit je-
dem Pinselstrich das große Ganze verändert.

Was mich das Malen gelehrt hat? Großzügiger mit mir zu sein. Die ersten 
Werke waren noch sehr verkopft. Ich haderte oft. Ist der Hals nicht viel zu 
lang? Stimmt die Perspektive? Inzwischen nehme ich die Dinge, wie sie 

gerade kommen, lasse den Zufall bewusst mitspielen. Einmal 
– bei einer Malsession im Garten – ist mein Kater durch die 

Farbpalette gelaufen und dann noch übers Bild. Und 
siehe da: die Tatzen-Kleckse sahen irgendwie ganz 

interessant aus. Weht der Wind den Sand auf die 
Leinwand oder Blätter? So what? Mal schauen, was 
passiert. Die Erfahrung hat mir gezeigt, dass gerade 
kleine „Pannen“ ein Kunstwerk in eine neue und 
aufregende Richtung lenken können. 

Ich habe gelernt, die Dinge laufenzulassen und dass 
Schönheit in den Makeln liegt, nicht in der Perfektion. 

Dass die Unordnung und das Unperfekte die ehrlichste 
Form der Darstellung ist. Eine Erkenntnis, die in vielen Berei-

chen des Lebens für mehr Gelassenheit und Selbstvertrauen sorgt. 

Welche Materialien benutzt du? 
Ich experimentiere gerne mit verschiedenen Texturen und Materialien, 
schaffe Collagen aus Folien, Tapeten, Stoffres-
ten, Gemüsenetzen oder 
alten Badezimmermatten. 
Korken lassen sich super 
als Stempel einsetzen, 
alte Zahnbürsten prima 
für Spritztechniken. Auch 
Fächerpinsel und Spachtel 
möchte ich beim Malen nicht missen. Vielem, was sonst vielleicht in der 
Mülltonne gelandet wäre, wird auf so noch einmal neues Leben einge-
haucht. Altes bekommt die Chance, noch einmal in neuer Mission unter-
wegs zu sein. Zum Beispiel die Schultüte, eine Grüffelo-Schultüte, die seit 
Jahren den Schrank verstopft. Mein Sohn will sie nicht mehr, ich bringe 
nicht übers Herz, sie wegzuwerfen. Nun wird aus dem Fell des Grüffelos 
mein nächstes Galloway … Und vielleicht hängt es mein Sohn ja sogar in 
sein Zimmer, als Erinnerung an den ersten Schultag …

Rahmen kaufe ich grundsätzlich auf dem Flohmarkt. Nicht nur, weil das 
deutlich nachhaltiger ist, sondern weil es Interaktion schafft und es Rah-
men mit Charakter, Charme und Geschichte sind. Wenn altes Gold moder-
ne Kunst rahmt – das ist einfach eine spannende Symbiose. 

Wer ist dein künstlerisches Vorbild?
Salvador Dalí, weil in seinen Werken Realität und Imagination verschmel-
zen, und er es schafft, das Absurde zu umarmen und Konventionen zu 
hinterfragen.

Welche Pläne hast in Bezug auf das Malen?
Ich gebe zusammen mit meinem Freund Malkurse für die Reha-Patien-
ten im Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen und starte demnächst mit 
einer Freundin (Heilpraktikerin für Psychotherapie) Soulpainting. Darin 
entwerfen wir mit den Teilnehmern Portrait-Collagen mit dem Ziel, sich 
selbst noch mal neu zu begegnen und so das Selbstvertrauen zu stärken. 
Außerdem male ich – ein kleiner Psychotest liegt mir als Basis vor – per-
sönliche Kraftbilder, die daran erinnern sollen, niemals sein Ziel aus dem 
Augen zu verlieren.

Was treibst du, wenn du nicht gerade malst?
Dann bin ich als Redakteurin für verschiedene Frauenzeitschriften unter-
wegs, spiele Cajon und Amateur-Theater und schreibe gemeinsam mit 
einem Cartoonisten humorvolle Geschenkebücher.

Mehr Informationen unter: carenscollage.wordpress.com

Caren Hodel
Malerin

Foto: privat

stellt sich vor

Vernissage am 5. April, 19:00 Uhr

im Bienenbüttler Rathaus

Die Bilderausstellung läuft bis 28.06.2024.

Ein Teil der Einnahmen fließt in einen Malkurs 

für Bienenbütteler Kinder
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Bienenbüttel. Im Jahr 2011 gegründet, ist die gemeinnützige Bürger-
stiftung Bienenbüttel seit nunmehr 13 Jahren rein ehrenamtlich aktiv. In 
diesem Zeitraum wurden rund 172.000 € an Spenden und Zustiftungen 
gesammelt. Mit den Einnahmen wurden beziehungsweise werden seit 
Gründung fast 40 Bienenbütteler Vereine, Institutionen und Projekte 
durch Förderungen – auch mehrfach – unterstützt.
Zu den wichtigsten Aktivitäten der Bürgerstiftung gehören das Bürger-
frühstück und der Bücherstand auf dem Weihnachtsmarkt. Im Jahr 
2023 wurden auf dem Weihnachtsmarkt wieder Bücher, CDs und DVDs 
angeboten. Für 2024 sind sowohl das Bürgerfrühstück (2. Juni) als auch 
der Büchermarkt (9./10. Dezember) geplant. Die Bürgerstiftung wurde 
erneut insbesondere durch ihre Paten und viele einmalige und regelmä-
ßige Spender getragen.
Nachfolgend geben Stiftungsvorstand und Stiftungsrat einen Überblick 
über die Aktivitäten und Förderungen im Jahr 2023. Beide Gremien be-
danken sich bei allen, die die Bürgerstiftung in den vergangenen Jahren 
finanziell und/oder mit Rat und Tat unterstützt haben und freuen sich 
auf die weitere Zusammenarbeit nach dem Motto „Von Bürgern für Bür-
ger in unserer Gemeinde“.

Aktivitäten
Am 9. und 10. Dezember 2023 war die Bürgerstiftung zum neunten Mal 
auf dem Weihnachtsmarkt in Bienenbüttel mit einem Bücherstand ver-
treten, auf dem sie mehr als 8.000 zur Verfügung gestellte Bücher, Hör-
bücher, CDs und DVDs gegen eine Spende angeboten hat. Viele stöber-
ten in der St. Michaelis-Kirche in den Bücherkisten und ein Großteil des 
Angebots fand neue Besitzer. Auf dem Bücherstand konnte mit 3.970 € 
ein neuer Rekorderlös erzielt werden.
Gemeinsam mit den Kirchengemeinden und dem Verein Bienenbüttel 
Hand in Hand konnte zum vierten Mal der Weihnachts-Wunschbaum 
durchgeführt werden – ein Baum, mit dem Wünsche von 85 bedürftigen 
Bienenbüttelern erfüllt werden konnten.

Spenden
Die Bürgerstiftung hat die Aktion „Pate der Bürgerstiftung“ mit dem Ziel 
einer regelmäßigen Unterstützung ins Leben gerufen. Mit einem jähr-
lichen Betrag zwischen 50 € und 1.200 € fördern derzeit 42 Patinnen und 
Paten die Stiftungsarbeit. Um weitere Paten zu gewinnen, wurde im Ap-
ril 2023 eine Artikelserie in diesem Gemeindemagazin unter dem Motto 
„Ich bin Pate, weil …“ im Gemeindemagazin Bienenbüttel gestartet.

Neben den regelmäßigen Zuwendungen der Paten hat die Bürgerstif-
tung auch wieder eine Vielzahl von Einzelspenden erhalten. Die Pfand-
Sammelbox im Edeka-Markt war erneut durch die Edeka-Kunden groß-
zügig gefüllt. Die Bürgerstiftung kann auch über die Förderplattform 
www.gooding.de bei Online-Einkäufen ohne Mehrkosten unterstützt 
werden

Förderungen
Mit rund 10.441 € konnten im Jahr 2023 Vereine, Institutionen und Pro-
jekte in Bienenbüttel unterstützt werden. Im Einzelnen wurden geför-
dert:
•  Feuerwehren in der Gemeinde Bienenbüttel für Tische und Bänke 

(2.600 €)
•   BürgerBus Verein für ein neues Fahrzeug (2.500 €)
•  Hegering Bienenbüttel für Brutkästen und Aufzuchtboxen für Rebhüh-

ner (2.000 €)

• Schwimmkurse im Waldbad Bienenbüttel (1.280 €)
•  Spielmannszug Bienenbüttel für Querflöten (550 €)
•  Dorfverein Edendorf für ein Spielgerät auf dem Spielplatz (500 €)
•  Kirchengemeinde Bienenbüttel für die Diakoniearbeit (250 €)
•  Weihnachts-Wunschbaum Bienenbüttel (248 €)
•  Dorfverein Hohenbostel (200 €) und Ortsteil Hohenbostel für eine 

Chronik (116 €)
• Grundschule Bienenbüttel für Computertablets, -tastaturen und 

-schutzhüllen (122 €, Ergänzung zur Förderung in 2022)
• Jugendfeuerwehr Varendorf-Bornsen für einen Pavillon (75 €)

Für Projektförderungen in 2024 stehen derzeit rund 15.500 € zur Verfü-
gung – zuzüglich der in 2024 eingehenden Spenden. Wer die Bürgerstif-
tung durch Spenden unterstützen möchten, Stiftungspate werden will, 
Anregungen oder Ideen für Förderungen hat oder einfach mehr über die 
Bürgerstiftung erfahren möchte, kann sich jederzeit an die Mitglieder 
von Stiftungsvorstand und Stiftungsrat wenden.   Weitere Informatio-
nen zur Bürgerstiftung, einschließlich des aktuellen Tätigkeitsberichts 
2023,  finden sich auf der neu gestalteten Website der Bürgerstiftung 
unter www.bienenbuettel/buergerstiftung oder telefonisch bei Heinz-
Günter Waltje 0178 9393870; Holger Neuholz 0178 7033101, Silke Nierste 
0171 5802896 oder Stefan Schöniger 0172 6767702.

Auch im 13. Jahr
erfolgreich!
Bürgerstiftung Bienenbüttel 
zieht positive Bilanz 

Stiftungsvorstand und Stiftungsrat (v.l.): Kerstin Buckendahl, Heiner Graefke, Silke 
Beckmann, Hans-Jürgen Franke, Christopher Tieding, Holger Neuholz, Melanie 
Friedrichs, Silke Nierste, Hein-Günter Waltje, Stefan Schöniger  
               Foto: privat

Wenn Sie sich für eine Patenschaft interessieren, finden Sie eine Erst-
informationen unter www.bienenbuettel/buergerstiftung oder Sie 
wenden sich an Heinz-Günter Waltje (Tel. 0178 9393870) oder Stefan 
Schöniger (Tel. 0172 6767702).

„Ich bin Pate der Bürgerstiftung 
Bienenbüttel, weil es mir wichtig 
ist, dass in Bienenbüttel ehren-

amtliche und gemeinnützige Arbeit 
unterstützt wird.

So fördert die Bürgerstiftung u. 
a. den BürgerBus Verein, damit 

auch unsere älteren Mitbürger aus 
den Ortsteilen zum Einkaufen und zu den Ärzten kommen. 

Werden daher auch Sie Pate!“
Wolfgang Voß

O S T E R

F E U E

R
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Die ausscheidenden Vorstandsmitglieder 2024 (v.l.): Charly Schlegel, Eckhardt Al-
bers, Gerhard Kroll, Walter Humenko

Der neu gewählte Vorstand des TCB 2024 (v.l.): Günther Ellenberg, Stefanie Elvers, 
Sören Fabel, Gesa Schick, Imke Höppe, Roland Leicht, Axel Rieckmann  
               Fotos: privat

Generationswechsel im Vorstand
Vorstandswahlen im Tennisclub Bienenbüttel bei der Jahreshauptversammlung

Bienenbüttel. Die diesjährige Jahreshauptversammlung des TC Bie-
nenbüttel am 17. Februar 2024 im Clubheim war gut besucht. Insbe-
sondere die Damen waren reichlich vertreten. Ging es doch darum, 
gleich drei Positionen im Vorstand neu zu besetzen und einen Nach-
folger für den Clubheimmanager zu finden.

Der scheidende 1. Vorsitzende Gerhard Kroll betonte noch einmal 
in seinem Geschäftsbericht die harmonische Zusammenarbeit des 
bisherigen Vorstandes, die sportlichen Erfolge von sechs Erwachse-
nen-Mannschaften eines Vereins mit 110 Mitgliedern und die solide 
Kassenführung. Insbesondere die eigene Aufbereitung der Tennis-
plätze im Frühjahr spart dem Verein viel Geld und garantiert günstige 
Beiträge. Er wünscht sich allerdings, dass die Damen an den internen 
Meisterschaften wieder teilnehmen. Zum Abschluss nahm er die Eh-
rung von Ewald Bense für 25 Jahre Mitgliedschaft vor. Ewald Bense 
hat sich in all diesen Jahren mit vielen Tätigkeiten, u. a. auch als Vor-
ständler, in den Verein eingebracht. In den vergangenen 10 Jahren 
war er durchgehend Mannschaftsführer seiner Mannschaft.

Und zwei weiteren Mitgliedern sprach er seinen besonderen Dank 
aus: Karl (Charly) Schlegel und Eckhardt Albers. „Charly“ hat sich 20 
Jahre ununterbrochen um das Clubheim mit seiner Bewirtschaftung 
gekümmert. Eckhardt Albers hat 16 Jahre im Vorstand nicht nur die 
Aufgaben eines Schriftführers erledigt, sondern sich um „vieles Ande-
re“ gekümmert.

Aus den Berichten des Sportwartes Günther Ellenberg, der Jugend-
wartin Stefanie Elvers und des Platzwartes Roland Leicht ging im We-
sentlichen Folgendes hervor:

• Sechs Erwachsenen-Mannschaften nahmen an den Punktspielen 
des TNB teil. Die Damen 50 erreichten die Meisterschaft und steigen 
in die Bezirksklasse auf.
• 27 Jugendliche befinden sich im Sommer-Training bei den Trainern 
Jan Phillip Maas-Emden und Stefanie Elvers
• Das Regenwetter im Frühjahr 2023 erschwerte die Platzaufbereitung 
erheblich. Die Plätze waren erst Mitte Mai bespielbar.

Kassenwart Axel Rieckmann stellte den Kassenbericht 2023 und den 
Haushaltsplan 2024 vor. 2023 wurde noch ein Überschuss von 1680 
€ erzielt. Aufgrund steigender Kosten wird es schwer, den Haushalt 
2025 noch auszugleichen. Deshalb hat der Vorstand eine Beitragser-
höhung nach 10 Jahren von ca 12 % empfohlen. Das Für und Wider 
der Beitragserhöhung wurde dann ausgiebig diskutiert. Beispiele 
anderer Vereine im Vergleich zum günstigen Tennisclub Bienenbüttel 
aufgezeigt. Die Versammlung genehmigte anschließend die Beitrags-
erhöhung. Dem Kassenwart wurde von den Kassenprüfern (H.H. Hau-
schild, Volker Poersch) eine übersichtliche und korrekte Kassenfüh-
rung bescheinigt.

Im Jahr 2023 hatte der Vorstand intensive Gespräche mit verschiede-
nen Mitgliedern geführt, um die ausscheidenden Vorstandsmitglieder 
durch möglichst junge zu ersetzen. Hier ist nun ein Generationswech-
sel gelungen. Die Vorstandswahlen brachten folgendes Ergebnis:

Erster Vorsitzender für Gerhard Kroll: Sören Fabel, Zweiter Vorsitzen-
der für Walter Humenko: Imke Höppe, Schriftführer für Eckhardt Al-
bers: Gesa Schick
Für den ausscheidenden Clubheimmanager Charly Schlegel werden 
zukünftig  Marc Köster und Mirko Rode tätig.

Die zum Teil neue Vorstandsmannschaft wird auf der nächsten Vor-
standssitzung noch vom alten Vorstand in die Themen und Abläufe 
eingearbeitet. Danach steht in den nächsten Tagen schon das wichti-
ge Thema der Platzaufbereitung auf dem Plan. Wenn die Plätze dann 
wieder bespielbar sind, hofft der Verein auf möglichst viele neue Mit-
glieder im Tennissport.

Eckhardt Albers
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TSV Handballer zeigen Flagge
Spieler tragen das „beherzt“-Kreuz   

Bienenbüttel. Die Handballer der 1. Herrenmannschaft des TSV Bie-
nenbüttel setzen ein deutliches Zeichen: sie tragen auf  ihren neuen 
Aufwärmshirts, gesponsert von Jonas Schalwig „Meine Finanzkanzlei 
Ebstorf“, das „beherzt“-Kreuz und bekennen sich somit gegen die Völ-
kische-Siedler-Gesinnung. Bei der Übergabe waren mit dabei Vertre-

terinnen und Vertreter der Gruppe 
„beherzt“  mit Britta Verthein, Ma-
rita Simon-Hallensleben, Martin 
Raabe und Sebastian Fuhrmann.

Besuchen Sie uns mittwochs in 
der Bahnhofstraße oder Samstag 
auf dem Rathausplatz!

����
�����
Tel. (05823) 75 60
Fax (05823) 95 34 71
Hufeisenstraße 2, 29553 Bienenbüttel

Gasthaus
Saal für Feiern bis zu 60 Personen

Pension
Gästezimmer mit Dusche/WC

Bäckerei
Hauseigene Backwaren

www.landbaeckerei-oetzmann.de

Jonas Schalwig
Fachwirt für Versicherungen und Finanzen (IHK)

Hauptstr. 4
29574 Ebstorf

0151 / 617 22 982      www.meine-finanzkanzlei.de

Meine Finanzkanzlei Jonas Schalwig (3.v.l.) sponsert die neuen Trainingsshirts der 1. Herren-Handballmannschaft des TSV Bienenbüttel.                 Fotos: privat

Waldbienen laden zum Flohmarkt ein
Alles rund ums Kind  
Bienenbüttel/Grünhagen. Am 20. April lädt der Waldkindergarten 
ganz herzlich Groß und Klein zum Flohmarkt im Mühlenbachzen-
trum ein.  Von 14 bis 17 Uhr darf nach Herzenslust gestöbert, ge-
schmaust und geklönt werden. Verkauft wird Baby- und Kinderbe-
kleidung, Spielzeug, Bücher, Fuhrpark und vieles mehr.

Wer gerne etwas verkaufen möchte, kann sich ab dem 30. März 
unter flohmarkt@waldbienen.de anmelden und erhält seine 
Platznummer. Die Gebühr beträgt einen gebackenen Kuchen pro 
Stand.   Die Kinder dürfen natürlich kostenlos ihre Flohmarkt-De-

cken ausbreiten. Je nach An-
zahl der Standanmeldungen 
wird der Flohmarkt zusätzlich 
auf den Rathausplatz ausge-
weitet.

Wir freuen uns auf einen schö-
nen Nachmittag mit vielen Be-
suchern und Verkäufern.

O S T E R

F E U E

R
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TSV Bienenbüttel Wandergruppe
Die Boßeltour 2024 steht vor der Tür  

Bienenbüttel. Liebe Wanderfreunde!

Unsere Monatswanderung am letzten Februarsonntag lockte vier-
zehn Wanderbegeisterte an die frische Luft. Aufgrund des auch in die-
sem Monat regenreichen Wetters wählten wir eine Strecke mit nur we-
nigen feuchten Abschnitten, die sich einigermaßen leicht umgehen 
ließen. Aber der überwiegende Teil der Route führte uns zunächst auf 
befestigten Straßen über den Vierenbachsweg und durch den Kräu-
tergarten zur Pastorenkoppel. Von hier ging es auf dem Verbindungs-
weg vom Grenzweg zum Pfefferhof nach Wichmannsburg und über 
Billungstraße und Schmiedewinkel zum Bienenbütteler Mühlenteich. 

Von dort war es nur noch ein kurzes Stück bis zum Ausgangspunkt 
unserer heutigen, etwa 5,5 km langen Tour.

Zu unserem nächsten Wandertermin treffen wir uns wegen des Oster-
festes ausnahmsweise nicht am letzten Märzsonntag, sondern eine 
Woche später, also am Sonntag, 7. April 2024 zur gewohnten Uhrzeit 
um 13:00 Uhr auf dem EDEKA-Parkplatz. Wir wollen von hier aus zu 
unserer jährlichen Boßelwanderung starten. Der Wanderwart bringt 
Bollerwagen und Boßelgeschirr mit – die Mitwanderer sind für gute 
Laune und Verpflegung zuständig. Um schönes Wetter will ich mich 
natürlich ebenfalls gerne bemühen. Selbstverständlich sind auch 

hierzu neue Gesichter in unserer Runde gerne gesehen!

Hier noch ein Hinweis: Zur Teilnahme an unseren Wan-
derveranstaltungen ist die Mitgliedschaft im TSV zwar 
wünschenswert, aber nicht Bedingung. Für weitere 
Fragen zum Wanderbetrieb stehe ich Euch wie gewohnt 
gerne telefonisch unter 05823/7722 oder per E-Mail zur 
Verfügung: wandern@tsv-bienenbuettel.de .

Schaut auch gerne mal auf der Internetseite www.
tsv-bienenbuettel.de nach Neuigkeiten im Verein. Die 
Wandergruppe findet Ihr in der Rubrik „Sportangebote“ 
unter „Wandern“.

In diesem Sinne alles Gute und viele Grüße bis zum 
nächsten Wandertermin.

Werner SimonCirca fünfeinhalb Kilometer gab es bei der Februartour für die Wanderfreunde zu bewältigen.         Foto: privat

Rolf Kreye neuer Vorsitzender im SV Hohnstorf
Neuer Vorstand bei der Jahreshauptversammlung gewählt  
Hohnstorf. Zur Jahreshauptversammlung lud der SV Hohnstorf am 
Freitag, 23. Februar 2024, ins Dorfgemeinschaftshaus ein. Der Vorsit-
zende Günther Rademacher begrüßte alle Anwesenden, insbesonde-
re den Bürgermeister Dr. Merlin Franke und den Ortsvorsteher und 
Ratsmitglied Matthias Sost sowie alle Anwesenden.

Für die 25-jährige Mitgliedschaft im SV Hohnstorf wurde Claudia 
Estorf-Meyer ausgezeichnet.

Nachdem der Vorsitzende und die einzelnen Abteilungen von Ihren 
Aktivitäten berichtet hatten, musste der Vorstand neu gewählt wer-
den. Der erste Vorsitzende Günter Rademacher legte nach 15 Jahren, 
der Schriftführer Joachim Bytow nach 30 Jahren und die Kassenfüh-
rerin Katrin Beecken nach 25 Jahren ihre Ämter im Verein nieder.

Der Ehrenvorsitzende Horst Mernyak wurde von der Versammlung 
als Wahlleiter gewählt und übernahm dieses Amt. Der neue Vorstand 
setzt sich nun wie folgt zusammen:
Erster Vorsitzender Rolf Kreye, Zweiter Vorsitzender Harald Winter, 
Kassenführerin Laura Kreye, Schriftführer Heinrich Rademacher

Der zweite Vorsitzende Harald Winter bedankte sich bei seinen aus-
scheidenden Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit in 
all den Jahren und überreichte jedem zum Abschied ein Präsent.

Zum Sportler des Jahres wurde Jan-Niklas Feldin aus der ersten Her-
renmannschaft gewählt.

Scheidender und neuer Vorstand des SV Honstorf zusammen mit dem Sportler des 
Jahres 2023 Jan-Niklas Feldin (2.v.l.).  Foto: privat

O S T E R
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JÜNEMANN

� Werkstatt (alle Fabrikate) � Abgasuntersuchung 
� DEKRA-Abnahme � SB-Tankstelle �  Achsvermessung

� Soft-Wash-Waschanlage � Wohnmobile

⌂ Kurze Straße 3a, 29553 Bienenbüttel
📞📞📞 05823 / 83 06 
� buero@ford-juenemann.de
🌍🌍🌍 www.ford-juenemann.de

Ebstorfer Str. 16 • 29553 Bienenbüttel • Tel.: 05823 / 6477  
www.witthoeft-shk.de

Sanitär- und Heizungstechnik

Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823-95 35 22

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan

Ralf Dehning Immobilien – Kompetenz seit über 35 Jahren
Mit Erfahrung und Gespür erfolgreich bei Beratung und Verkauf Ihrer Immobilien

Das Maklerunternehmen Ralf Dehning Immobilen besteht mittler-
weile schon seit über 35 Jahren. Gegründet im Jahr 1988 von Ralf 
Dehning in Lünburg/Reppenstedt, zunächst auch mit der Vermitt-
lung von Versicherungen im Portfolio, verlegte das Unternehmen 
2013 seinen Firmensitz nach Bienenbüttel.

Im Laufe der Zeit verlor das Versicherungsgeschäft immer mehr 
an Bedeutung und das Unternehmen konzentrierte sich auf den 
Bereich Immobilien. Bereits kurze Zeit später konnte aufgrund der 
großen Nachfrage expandiert werden und weitere Büros wurden 
eröffnet. Das Unternehmen legt besonders großen Wert auf die 
Kompetenz seiner Mitarbeiter. Fairness für Käufer und Verkäufer ist 
oberstes Gebot und der Erfolg spricht für sich.

Unverbindlich, umfassend und fachkundig beraten, die besten An-
gebote für Sie zusammenzustellen und Sie während der gesamten 
Zeit in allen relevanten Dingen unterstützen – das ist das Leitmotiv 
des Unternehmens! Von der Wertermittlung Ihrer Immobilie, der Er-
stellung eines Energieausweises, der professionellen Vermarktung 
in modernen Medien bis hin zur Finanzierung, bietet Ralf Dehning 
Immobilien Ihnen das „Rundum-sorglos-Paket“ zusammen mit sei-
nen Partnerunternehmen an.

Am 01.11.2021 hat Ralf Dehning sich in den Ruhestand zurückgezogen 
und das Unternehmen an Miriam Ziesak übergeben. Die junge und 
dynamische neue Inhaberin setzt auf dieselben Grundwerte wie auch 
schon Ralf Dehning. Kein Wunder – war sie doch schon von 2016 bis 
zur Übergabe als selbständige Maklerin bei Ralf Dehning tätig.

Zu den Immobilien kam Miriam Ziesak erst über Umwege. Nach be-
standenem Abitur schlug sie zunächst den Weg in die Eventbranche 
ein und lernte Veranstaltungskauffrau. Diesem Genre blieb sie dann 
auch neun Jahre lang treu, organisierte und betreute größere Ver-
anstaltungen, Konzerte etc.

Der Kontakt mit Kunden und die Beratung bereitete ihr Spaß und so 
beschloss sie, mehr diese Richtung einzuschlagen. Da Miriams Vater 
als Verkäufer in der Automobilbranche tätig war, bot sich dieser Weg 
an. Ihr Vater riet ihr aber aus verschiedenen Gründen davon ab und 
so entschloss sie sich, ihrer Leidenschaft für Immobilien zu folgen 
und sich auf die Suche nach geeigneten Unternehmen zu machen.

Der Zufall wollte es, dass der Veranstalter eines Events davon hörte 
und ihr kurzerhand eine Stelle bei seinem Freund Ralf Dehning ver-

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11

29553 Bienenbüttel

Tel. 05823/9551-110

www.sonja-johannssen.de

Inhaberin Miriam Ziesak · Tel.: 05823-9553015
Zentrale Bienenbüttel: Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel

www.ralf-dehning-immobilien.de

Inhaberin: Miriam Ziesak

Fachkompetenz seit 
über 90 Jahren!

Tel. 05807-255
info@theiding-dach.de

Hauptstr. 32
29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

Miriam Ziesak
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Ralf Dehning Immobilien – Kompetenz seit über 35 Jahren
Mit Erfahrung und Gespür erfolgreich bei Beratung und Verkauf Ihrer Immobilien

HANDWERK & GEWERBE

Einkaufen • Entspannen • Genießen
Obstscheune Tätendorf
Uelzener Chaussee 4
Tel. (0 58 06) 12 47
www.obstscheune-an-der-b4.de
Mo–So 9–18 Uhr geöffnet

Lüneburg · Bienenbüttel · Uelzen · Munster · Soltau

Textilpflege
Ebel

Tel.: 0170 5703933

Ladestraße 9 · 29553 Bienenbüttel
Mo–Sa: 7:00–20:00 Uhr geöffnet

Harttgen

Krummer Arm 5 + 9
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/41031
info@moebel-reck.de
www.moebel-reck.de

Immobilien

Lüneburger
Heide

Stadtkoppel 41-43
21337 Lüneburg
04131 - 927 90 06
kontakt@lhi.immo
www.lhi.immo

HAUS HOHENECK 

Hohenbostel GmbH

Dorfstraße 2 | 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 / 9816-11

www.haushoheneck.de

mittelte. Die Formalitäten waren schnell geklärt und somit konnte 
Miriam als selbständige Maklerin 2016 im Franchise-Prinzip bei Ralf 
Dehning Immobilien in Bienenbüttel anfangen. Schnell zeigte sie 
das gleiche Gespür und die Begeisterung, wie der damalige Inhaber 
und sie konnte schnell Erfolge im Immobilienverkauf erzielen.

Da Miriam nicht gern auf der Stelle stehen bleibt, folgte bald darauf, 
neben Ihrer Lizenz als Immobilienmaklerin, die Weiterbildung zur 
DEKRA zertifizierten Sachverständigen für Immobilienbewertung.

Nach dem Rückzug von Ralf Dehning in den Ruhestand übergab er 
seine Büros an Miriam Ziesak. Sie unterhält derzeit vier Büros im 
Landkreis Uelzen. Die Standorte sind, neben dem Hauptsitz in der 
Bahnhofstraße 29 in Bienenbüttel, Büros in Bad Bevensen, Ebstorf 
und Bad Bodenteich.

Besetzt sind die Agenturen nach wie vor im Franchise-Modell mit 
derzeit sechs Maklern und einer Praktikantin. In Bienenbüttel küm-
mern sich Miriam Ziesak, Jutta von Lonsky und die Jahrespraktikan-
tin Jule Rabenstein um die Kunden. Bad Bevensen ist besetzt durch 
die Makler Achim Schröder und Michael Liedtke. In Ebstorf berät 
Jonas Schalwig und in Bad Bodenteich kümmert sich Ulf Zander um 
die Belange der Kunden. Weiterhin ist Stefan Rensing für den Be-
reich Uelzen mit im Team.

Das Unternehmen Ralf Dehning Immobilien hat seinen Schwer-
punkt bei der regionalen Vermittlung, bietet aber auch Objekte aus 
dem gesamten norddeutschen Raum sowie deutschlandweit an. 
Schauen Sie also gerne einmal auf die Internetseite www.ralf-deh-
ning-immobilien.de.

Zum Verkauf angebotene Objekte 
bleiben meist nicht lange im Bestand 
und so wird ständig nach neuen Ob-
jekten gesucht. Ob Sie also gerne ein 
Haus verkaufen, kaufen, vermieten 
oder mieten möchten: Ralf Dehning 
Immobilien bietet Ihnen das "Rund-
um-sorglos-Paket" und berät Sie ger-
ne in einem der Büros in Ihrer Nähe!

Miriam Ziesak und ihr Team freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Ihr Maklerteam

Jule Rabenstein Michael Liedtke Jonas Schalwig

Stefan Rensing

Jutta von Lonsky Achim Schröder

Ulf Zander
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Mobile Fußpflege
kosmetisch und medizinisch

  Behandlung von eingewachsenen Fußnägeln, 
dem diabetischen Fuß und Nagelpilzerkrankungen 

  Entfernen von Hühneraugen, Schwielen
und Hornhaut   

  Abtragen von verdickten Nägeln 

Genießen Sie Ihre Behandlung inkl. Fußmassage. 

Terminvereinbarung unter 0177 -89 24 105

Ihre Fachfußpflege Hülst aus Bienenbüttel

Seit 2018

Die Gemeinde Bienenbüttel sucht für die Sommerferien 
einen

Mehr Informationen finden Sie unter:
www.bienenbuettel.de/stellenausschreibungen

Rettungsschwimmer 
m/w/d)

Bienenbüttel. Rika Tjakea (Gesang), Andreas Hansen (Gitarre), Jens 
Balzereit (Baß) und Thomas Laukat (Schlagzeug) spielen Swing mit 
Swung auf Platt, frisch und ohne falsche Volkstümlichkeit. Sie prä-
sentieren Swing-Standards, eigens für die Band ins Plattdeutsche 
gebracht vom niederdeutschen Autor Hayo Schütte. Dazu kommen 
jazzige Volkslieder in musikalisch erneuertem Gewand.

Sängerin Rika Tjakea beherrscht mit viel Charme und Ausdruckskraft 
sowohl die sanften als auch die kräftigen Töne. Wenn Rika das Girl 
from Ipanema (De Jung vun Bremerhaven) gurrt oder Route 66 (De 
Elvroute na süüd) shoutet, werden die Facetten ihrer wandlungs-
fähigen Stimme deutlich. Rika ist frech, frisch, witzig und intoniert 
sauber. Mit einem Wort: Die Frau kann singen!

Und dann die Männer: Andreas Hansen spielt manchmal Banjo und 
meist eine mitreißende Jazzgitarre (eine seiner vielen). Jens Balzer-
eit sorgt als gewiefter alter Hase am Kontrabass für den nötigen Dri-
ve, während der erfahrene Schlagzeuger und Percussionist Thomas 
Laukat mit Akkuratesse und Spielwitz das solide rhythmische Funda-
ment beisteuert.

Un denn op Platt:
Plattdüütsch is ollmoodsch? De dor ‚Swing op de Deel’ höört, glöövt 
dat weet Gott nich mehr.
Rika Tjakea (Gesang), Andreas Hansen (Gitarr), Jens Balzereit (Bass) 
un Thomas Laukat (Slagtüüg) speelt Swing mit Swung up Platt, frisch 
weg un mit veel Vergnögen. Se präsenteert Swing-Standards, egens 
för de Band in‘t Plattdüütsche bröcht vun den nedderdüütschen 
Autor Hayo Schütte. Dorto kåmt noch jazzige Volksleder, allerleevst 
inkleedt in musikålsch upfriskte Kleder.
‚De Singersche’ Rika Tjakea versteiht sük mit veel Scharm up de 
sachten jüst so as up de deftigen Töön. Wenn se dat Girl from Ipa-
nema (De Jung vun Bremerhaven) gurrt orrer Route 66 (De Elvroute 
na süüd) shouten deit, denn markt een de dusend Facetten vun ehr 
wannelbore Stimm. Rika is snippsch, frisch und witzig un intoneert 
heel präzies. Een Woort: De Fro kann singen!
Un denn de Keerls: Andreas Hansen speelt denn un wenn Banjo un 
mehrsttiets en Jazzgitarr, de jedermann mitritt. Jens Balzereit is en 
raffineerte oll Håås an den Kontrabass, de för den nödigen Drive 
sörgt, wieldes de künnige Slagtüger un Percussionist Thomas Laukat 
mit Akkeråtess un witzige Speelereen dat solied-rhythmiske Funda-
ment bistüert.

Plattdeutsch ist altmodisch?
Wer Swing op de Deel hört, kann das nicht mehr glauben

Sie zeigen, dass plattdeutsche Musik auch modern und frisch daherkommen kann: 
das Quartett "Swing op de Deel".         Fotos: privat (v.l.): Andreas Hansen, Thomas Laukat, Rika Tjakea, Jens Balzereit.

O S T E R
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LIFESTYLE

GEWONNEN!
Agentur GraphX gratuliert herzlich der Gewinnerin:

Antje Janszikowsky 
aus Beverbeck

Der gesuchte Ortsteil in der letzten Ausgabe war: RIESTE

AGENTUR & VERLAG

Jetzt WTG-  

Gutschein  

gewinnen!    OSTER-  
Rätsel(EI)

Was wäre Ostern ohne Eiersuche?
In dieser Ausgabe sind mehrere bunte 
Eier mit Buchstaben darin versteckt.

Finde und sortiere sie in der richtigen 
Reihenfolge und trage das Lösungswort 
hier unten ein.

Wir wünschen viel Glück und Erfolg!

Finde die Ostereier! Schicke das richtige Lösungswort, deinen Namen 
und deine vollständige Adresse per E-Mail an: 
redaktion@agentur-graphx.de 
und gewinne mit ein bisschen Glück einen WTG-Gutschei 
im Wert von 25 Euro.

Einsendeschluss ist der 7. April 2024.
Der Gewinner wird per E-Mail benachrichtigt und an dieser Stelle im 
nächsten Heft veröffentlicht.

Viel Spass beim Rätseln und frohe Ostern!

Lösungswort:

Präsentiert von:

Bürgerinitiative (BI) Y-Monster lädt ein
Informationen zum Thema Bahn-Neubaustrecken

Bienenbüttel/Seevetal. Die Bürgerinitiative (BI) Y-Monster lädt zu 
einer Informationsversammlung mit dem Motto „Bürgerbahn statt 
Größenwahn“ am Samstag, 02.03.2024, 16:00 Uhr ein. Die Veran-
staltung findet auf dem großen EDEKA-Parkplatz, Ohlendorfer Str. 
3, 21220 Seevetal statt. Als Podiumsgäste haben zugesagt: Svenja 
Stadler (MdB), Michael Grosse-Brömer (MdB), Dr. Bernd Althusmann 
(MdL), Jan Bauer (MdL), Rainer Rempe (Landrat), Dr. Peter Dörsam 
(Projektbeirat Alpha-E)
 
Bürgerinitiativen planen für diesen Tag bundesweit Aktionen zum 
Thema „Bürgerbahn statt Größenwahn“, da über die aktuellen Pres-
seberichte der falsche Eindruck entsteht, dass die Planungen zu 
Neubaustrecken eingestellt werden. 
nell zurück.
 
Thematisiert werden am 2. März von der BI Y-Monster die General-
sanierung 2029, ihre Auswirkungen auf die Bürger und mögliche 
Neubauplanungen im Bereich Trassenverlauf Hamburg-Hannover. 
Welche Agenda verfolgen die Verantwortlichen? Diese und viele 
weitere Fragen, die den Menschen in den betroffenen Regionen 
der Gemeinde Seevetal und Umgebung unter den Nägeln brennen, 
wird die BI Y-Monster erörtern und mit hochrangigen Politikern und 
Sachverständigen diskutieren. Für die Moderation der Podiumsdis-
kussion konnte wieder Martina Oertzen, Bürgermeisterin in Seeve-
tal von 2013 bis 2021, gewonnen werden.
 
Y-Monster recherchiert fundiert und legt alle Fakten auf den Tisch 
mit dem Ziel, Betroffene möglichst transparent zu informieren. Be-
leuchtet werden auch weiterführende Fragen, die einen Blick in die 
Zukunft wagen.

•  Werden Neubaustrecken wirklich gebraucht?
•  Was bedeutet Neubau für den öffentlichen Nahverkehr und die 

Anbindung an Hamburg?
•  Gibt es überhaupt Chancen, sich gegen Großprojekte des Bundes 

zu wehren?
•  Was sind die Alternativen zum Neubau?
•  Was sind die Standpunkte von Lokal-, Regional-, Landes und Bun-

despolitik?
•  Welche irreparablen Zerstörungen von Flora und Fauna sowie 

Landschaft und Umwelt verursacht eine Neubautrasse und wer-
den diese bei der Kostenrechnung berücksichtigt?

•  Welche Kosten werden überhaupt für eine Neubautrasse geplant?

Die BI Y-Monster verfügt über eine langjährige Expertise und wurde 
bereits 2014 gegründet. Y-Monster steht eng vernetzt im Schulter-
schluss mit anderen Bürgerinitiativen, die ebenfalls die Umsetzung 
von Alpha-E anstelle einer größenwahnsinnigen Neubaustrecke for-
dern.
 
Sie haben noch Fragen?
Dann kontaktieren Sie uns gern per Mail unter  gp@y-monster.
de oder natürlich auch gern telefonisch unter 0170 1593686.
 
Weitere Infos finden Sie auch hier:
www.y-monster.de
 
Mit freundlichen Grüßen
und bis zum 02.03.2024!
Y-Monster / Gabriela Petri 

?
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Kompanieversammlung der Jäger

Siegfried Kaminski wird 
Kellerkönig Februar

Bienenbüttel
und Umgegend

Schützengilde                  seit 1693 e.V.

Bienenbüttel. Große Veränderungen waren zu erwarten, als die Jä-
gerkameraden der Schützengilde Bienenbüttel Anfang Februar sich 
im Gasthaus Meyer in Beverbeck zu ihrer Jahreshauptversammlung 
einfanden. Es standen die Neuwahlen des Kompaniechefs, des Kom-
panieleutnants sowie des Kompaniefeldwebels an. Die bisherigen 
Inhaber der Posten haben ihren Rückzug bereits vor geraumer Zeit 
angekündigt und sich frühzeitig um Ihre Nachfolge bemüht.

Der scheidende Kompaniechef Denis Kowald konnte im bis auf den 
letzten Platz gefüllten Gasthaus den Ersten Gildeherrn Uwe Seehafer, 
die Gildemajestät Sascha „der Paulianer“ und seine Adjutanten sowie 
rund 40 Jägerkameraden begrüßen. Nach dem gemeinsamen Grün-
kohlessen folgten die Protokollverlesung der letzten Versammlung, 
der Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer, der Jahresbericht mit 
den Höhepunkten des vergangenen Jahres und natürlich der Schieß-
bericht. Die Faslamkönigswürde ging an Andreas Schmidt, Erster Rit-
ter wurde Heinz-Günter Waltje, Zweiter Ritter Sascha Rund.

Nach den Grußworten des Ersten Gildeherrn und der Gildemajestät 
wurden die Neuwahlen in offener Wahl in jeder Hinsicht erfolgreich 
durchgeführt. Egbert Kerstholt folgt als neuer Kompaniechef, Marten 
Eggers übernimmt den Kompanieleutnant von Christoph Meinert 

und Christopher Bartram ist der neue Kompaniefeldwebel und folgt 
auf Jens Sander. Der neue Kompaniechef dankte in seiner Antritts-
rede der scheidenden Kompanieführung für die vielen schönen und 
erfolgreichen Jahre. Der stetige Zuwachs von neuen Mitgliedern und 
die gute Stimmung zwischen 
Jung und Alt sprechen hier Bän-
de. Zum Dank für die vorbildliche 
Kompanieführung wurde Denis 
Kowald zum Ehrenkompanie-
chef ernannt sowie Jens Sander 
für die 20-jährige und Christoph 
Meinert für die zehnjährige Aus-
übung der Ämter geehrt. Die als 
kleines weiteres Dankeschön 
überreichten Zigarren wurden 
denn auch gleich genüsslich ge-
qualmt und die Versammlung 
geschlossen. Nach Hause woll-
ten die meisten dann doch noch 
nicht und so folgte auf die Kom-
panieversammlung eine lange 
Nacht im Gasthaus Meyer.

Bienenbüttel/Ebstorf. Am 
letzten Donnerstag im Feb-
ruar war es wieder so weit, 
die Schützenkompanie der 
Schützengilde Bienenbüt-
tel machte sich auf den Weg 
nach Ebstorf, um Ihren Kel-
lerkönig des Monats auszu-
schießen.  

Viele Schützen nahmen an 
dem Abend teil und ver-

suchten Ihr Glück beim Schießen. 
Auch das Joppen Korps aus Ebstorf, 
das am selben Tag Trainingsschießen 
hat, schloss sich wieder an. Geschos-
sen wurde auf eine Glücksscheibe mit 
dem Luftgewehr.

Nach einem spannenden Wettkampf stand 
fest, dass der Titel Kellerkönig Februar nach Ebs-
torf geht. Siegfried Kaminski setzte sich mit 23 Punkten 
durch und verwies Sandra Fassnauer und Peter Fassnauer mit 22 
und 21 Punkten auf die Plätze zwei und drei.

Siegfried Kaminski darf sich Kellerkönig Feb-
ruar 2024 nennen.       Foto: S. Fassnauer/privat

Einige Wechsel bei den Ämtern und Auszeichnungen gibt es auf der Jahreshuptver-
sammlung der Jägerkompanie zu verzeichnen. Fotos: privat

O S T E R
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Schützenkompanie mit neuem Leutnant

Spielmannszug: ein gelungenes Übungswochenende

Bienenbüttel
und Umgegend

Schützengilde                  seit 1693 e.V.

Bienenbüttel. Am 10.02.2024 fand die 
Jahreshauptversammlung der Schüt-
zenkompanie der Schützengilde Bie-
nenbüttel im Gasthaus Meyer in Bever-
beck statt. Der Kompaniehauptmann 

Peter Fassnauer freute sich besonders, 
den ersten Gildeherrn Uwe Seehafer, den 

Kompaniekönig Horst Erfurt und die Adju-
tanten Lars Spreen und Antonio Felz begrü-

ßen zu dürfen.

Die Versammlung begann mit der Verlesung des Protokolls 
durch Bernd Reinke. Im Anschluss folgte eine Pause, in der sich die 
Mitglieder bei leckerem Grünkohl, Salzkartoffeln und verschiedenen 
Fleisch- und Wurstprodukten stärken konnten. Nebenbei wurde den 

Mitgliedern die diesjährige Grünkohlkönigsfrage gestellt, über die sie 
sich beim Essen Gedanken machen konnten.
Nach der Stärkung hielten der Kompaniehauptmann Peter Fassnauer 
und die Kompanieschießmeisterin Sandra Fassnauer ihre Jahresbe-
richte. Es wurde von den Unternehmungen, Veranstaltungen, schieß-
sportlichen Aktivitäten und Erfolgen der Mitglieder der Schützen-
kompanie im Jahr 2023 berichtet. Anschließend hielt der Kassierer 
Thomas Schmitter den Kassenbericht.

Bei der Wahl des Kompanie-Leutnants wurde Thomas Schmitter vor-
geschlagen und einstimmig gewählt. Er löst damit den langjährigen 
Kompanie-Leutnant Uwe Mellmann ab. Noch einmal vielen Dank an 
Uwe Mellmann für seine gute und zuverlässige Arbeit. Als neue Kas-
senprüferin wurde Anke Horenkohl einstimmig gewählt.

Aufgrund Ihrer vielen Dienste für und der langjährigen Mitgliedschaft 
in der Schützenkompanie wurden Jonas Pätzmann zum Oberge-
freiten, Tino Fassnauer zum Feldwebel und Thomas Pätzmann zum 
Oberfeldwebel befördert.

Des Weiteren wurde Jonas Pätzmann   nachträglich für die 15-jähri-
ge Mitgliedschaft (2022) im KSV geehrt und bekam die Ehrennadel in 
Silber.

Dann stand noch die Auflösung der Grünkohlkönigsfrage an. Die Fra-
ge war „Wieviel Gramm Kassler Nacken haben die Schützen geges-
sen?“ Die Mitglieder schrieben ihre Schätzungen auf einen Zettel und 
wurden durch den Kompaniehauptmann Peter Fassnauer darauf-
hin ausgewertet. Dann stand fest: Der Kompanie Leutnant Thomas 
Schmitter ist auch Grünkohlkönig 2024. Er tippte auf 5500 g und war 
damit nur 100 g von der richtigen Lösung entfernt. Das richtige Ergeb-
nis war 5600 g.

Nach der Versammlung ging es zum gemütlichen Teil über und es 
wurde noch bis spät in die Nacht erzählt und gelacht.

Bienenbüttel/Grünhagen/Steddorf. Am 24. und 25.02.2024 fand 
im Dorfgemeinschaftshaus Grünhagen unser alljährliches Übungs-
wochenende statt. Im Fokus stand die Stärkung des Gemein-
schaftsgefühls und das Erarbeiten und Festigen neuer und alter 
Stücke.

Der Samstagvormittag wurde dem Nachwuchs gewidmet, für den 
es auch gleichzeitig die erste große Probe mit dem gesamten Zug 
war. Der Vormittag fand einen schönen Ausklang mit einem ge-
meinsamen Essen und einer kleinen Darbietung unserer „kleinen 
Flöten“.

Der Rest des Samstags, ebenso wie der Sonntag, wurde genutzt, 
um intensiv an den Stücken zu arbeiten. Wir sind startklar für die 
kommende Schützenfestsaison und können es kaum erwarten!

Außerdem möchten wir uns auf diesem Wege noch einmal herz-
lich bei den Dorfgemeinschaften aus Grünhagen und Steddorf (wo 
wir nun einmal die Woche proben dürfen) für die Zurverfügung-
stellung der Dorfgemeinschaftshäuser bedanken.

Die Geehrten (v.l.): Uwe Seehafer, Jonas Pätzmann, Thomas Pätzmann, Thomas 
Schmitter, Tino Fassnauer, Antonio Felz, Peter Fassnauer, Lars Spreen. 

Foto: S. Fassnauer/privat

Motiviert bis in die Fingerspitzen: die Mitglieder des Spielmannszuges freuen sich 
auf die kommende Schützenfestsaison. Foto: privat



18

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Bienenbüttel/Bardenhagen. Dieses schöne Gut (mittlerweile mit 
Restaurant und Hotelbetrieb) blickt auf eine über 100 Jahre alte Ge-
schichte zurück. Gut Bardenhagen wurde im Jahr 1908 von einem 
Hamburger Kaufmann erbaut, der dort 100 Traberpferde züchtete 
und trainieren ließ und vielen Menschen einen Arbeitsplatz bot. 40 
Jahre später gründete sich der  Deutsche Landfrauenverband e.V. 
(dlv) 1948. Ebenfalls eine Gutsfrau Elisabet Boehm war es, die in Ras-
tenburg in Ostpreußen bereits 1898 den ersten landwirtschaftlichen 
Hausfrauenverein ins Leben rief.

Im übertragenen Sinne kann man eine Parallele ziehen, dass die 
Landfrauen ihre Jahreshauptversammlung auf Gut Bardenhagen 
abhielten. Über 70 Landfrauen ließen sich das reichhaltige Früh-
stück mit herrlicher Frühlingssonne im schönen Ambiente schme-
cken. Es gab verschiedenste Sorten an Käse und Wurst, Aufschnitt, 
bunte Salate, leckere Brötchen und Brot, Nussvariationen, Müsli 
und ganz viel Obst.

So gesund gestartet, passte der bemerkenswerte Vortrag von Phy-
siotherapeutin Sonja Johannßen. Sie ist seit vielen Jahren erfolg-
reiche Inhaberin der Physiopraxis in Bienenbüttel mit Gesundheits-
training.

Die Teilnehmer werden von ihr an das höchste Gut „Die Gesundheit“ 
erinnert. Besonders im Alter ist es wichtig, die Selbsterhaltung zu 
wahren und als Selbstversorger leben zu wollen. Muskeln können 
und müssen ein Leben lang aufgebaut werden. Diese bauen sich al-
lerdings in den Ruhephasen auf, die zwischen den sportlichen Ein-
heiten eingehalten werden sollten. Im Optimalfall sollten es bis zu 
10.000 Schritte am Tag sein. 

Unterstützung findet unser Körper dabei in der richtigen Ernährung. 
Aminosäuren, die z. B. im Rindfleisch, Eiern und Hülsenfrüchten zu 
finden sind, dienen dem Muskelaufbau und dem Haarwuchs, sagt 
Sonja Johannßen. Fahrradfahren fordert den ganzen Körper und es 
wird am meisten Fett verbrannt. Für die Teetrinker unter den Teil-
nehmern hatte Sonja Johannßen noch einen Tipp bereit, nicht im-
mer nur eine Teesorte zu verwenden. Regelmäßig die Teesorte zu 
ändern, tut dem Körper ebenfalls gut! Mit einer  gesunden Ernäh-
rung und Sport kann der Mensch sein Leben besser steuern!

Anschließend konn-
ten alle Interessierten 
die mitgebrachten 
Sportgeräte auspro-
bieren. Sonja Johann-
ßen brachte es zum 
Ende ihres Vortrags 
auf den Punkt: „Still-
stand ist der Tod“.

Die Landfrauen freuen 
sich sehr über weitere 
Mitglieder und Gäste. 
Vielleicht haben Sie 
Lust, beim nächsten 
Treffen am Mittwoch, 
24.04.2024 um 18:00 
Uhr, in der Markthalle 
Bienenbüttel mitzu-
kommen. Themaist 
„Frauenhaus, Uelzen, 
Betreuung, Beratung 
und mehr“.

Landfrauen Bienenbüttel
Jahreshauptversammlung auf Gut Bardenhagen

Sonja Johannßen zeigt anschauliche die Funktions-
weisen der Körpermuskulatur.                      Foto: privat
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M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

Gartengestaltung und -pflege, 

Pflaster(reparatur)arbeiten, 

Natursteinmauern, Rollrasen, 

Grabpflege und -gestaltung, uvm.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

PV-Lösungen für

GewerbekundenSascha Merkel
Elektrotechnikermeister
Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste

· Elektroinstallation · Photovoltaik
· Batteriespeichersysteme · E-Mobilität
Telefon 05823 / 95 44 9 44
Mobil 0151 / 463 12 485

merkelektrik.de
merkelsascha@gmx.de

MERKELEKTRIK

Zahnarztpraxis

Ilmenaustr. 5
29553 Bienenbüttel

Tel.: 05823-7222
Fax: 05823-6441

E-Mail: 
Web:

Zertifizierte Implantologie · Parodontal-Therapie 
Wurzelkanalbehandlungen · Lachgassedierung 

CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion)

www.zahnarztpraxis-sarachev.de
info@zahnarztpraxis-sarachev.de

Z�tifizi�te 
 Implant�ogieSarachev
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Alles Gute unter einem DachAlles Gute unter einem Dach

Bahnhofstraße 16
29553 Bienenbüttel

� Läden 05823 / 36 99 992
� Restaurant 05823 / 36 99 991

www.markthalle-bienenbuettel.de

*** SAVE TH DATE ***
5. Mai von 11 bis 17 Uhr 

„Vorfreude auf den Sommer“  
mit Outdoorflohmarkt!

JuniJuni
Do 06.06. 17.00-20.00 Schnitzelabend
Sa. 08.06.	 Das	Restaurant	ist	nur	bis	14.30	Uhr	geöffnet.
Mi 12.06. 09.00-11.00 Frauenfrühstück
Fr 14.06. ab 17-00 TIPP Weinchen after Work
Sa. 15.06.	 Das	Restaurant	ist	nur	bis	12.00	Uhr	geöffnet.
Do 20.06. 19.30 Dorfgespräch – Der Talk
Do 27.06. 17.00-20.00 Schnitzelabend

 ERÖFFNUNG GARTENSAISON
im Landfein ab 11. April (Do-Sa)

essen. erleben. einkaufen. entspannen.

MaiMai
Do 02.05. 17.00-20.00 Schnitzelabend
So 05.05. 10.00-17.00 TIPP Vorfreude auf den Sommer
Mi 08.05. 09.00-11.00 Frauenfrühstück
Fr 14.05. ab 17.00 TIPP Weinchen after Work
So 12.05. 09.00-12.00 TIPP Muttertagsfrühstücksbuffet
Do 16.05. 17.00-20.00 Dorfgespräch – Der Talk
So 19.05. 10.30-14.00 TIPP Pfingstbrunch
Sa 25.05. 18.00 TIPP Ungarischen Abend
Do 30.05. 17.00-20.00 Schnitzelabend

AprilApril
Mo 01.04. 10.30-14.00 TIPP Osterbrunch
Do 04.04. 17.00-20.00 Schnitzelabend
Fr 05.04. ab 18.00 TIPP Ladies NightSa 06.04.  
Mi 10.04. 09.00-11.00 Frauenfrühstück
Do 18.04. 19.30 Dorfgespräch – Der Talk
Do 25.04. 17.00-20.00 Schnitzelabend

Ladies Night

Hohnstorf. Nach dem hervorragenden Abschneiden bei den Feuer-
wehrwettkämpfen auf Gemeinde- und Kreisebene konnte sich die 
Feuerwehr Hohnstorf im vergangenen Jahr erstmalig für die Be-
zirkswettkämpfe in Beverstedt qualifizieren.

Trotz einer nur ultrakurzen Vorbereitungszeit gelang es der Wett-
kampfgruppe, einen beachtlichen 15. Platz zu erringen. Dies nahm 
Regierungsbrandmeister Dieter Ruschenbusch zum Anlass, den 
Pokal für diese Platzierung persönlich bei der Generalversammlung 
der Wehr zu überreichen. Er berichtete von sehr guten Leistungen 
der teilnehmenden Wehren an den Bezirkswettkämpfen. Die Wehr 
Hohsntorf hat die Teilnahme an den Landeswettkämpfen nur knapp 
verpasst. Sollte es dort zu Ausfällen kommen, will er sich gern für 
Hohnstorf als Nachrücker einsetzen. Bei den anschließenden Wah-
len zeigten die Kameradinnen und Kameraden große Einigkeit, es 
gab keine Gegenstimmen. (Wieder-) Gewählt wurden:

Dominik Ignée zum Ortsbrandmeister, Marcel Bytow zum stellver-
tretenden Ortsbrandmeister und Atemschutzbeauftragten, Heinrich 
Rademacher zum Schriftführer, Christoper Sommer zum Gerätewart 
und Thomas Lütgens zum Sicherheitsbeauftragten.

Ortsbrandmeister Dominik Ignée hatte auch bei Ehrungen und Be-
förderungen alle Hände voll zu tun.

Nele Sommer und Marcel Bytow wurden zur Hauptlöschmeisterin 
bzw. zum Hauptlöschmeister ernannt. Zur Feuerwehrfrau wurde 
Alina Rieth, zum Feuerwehrmann Lenz Luis Beecken befördert. Ri-
chard Wendlandt wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Das voll 
besetzte Dorfgemeinschaftshaus und die Anwesenheit vieler Gäste 
aus dem Gemeindekommando sowie Rat und Verwaltung unterstri-
chen den hohen Stellenwert und die Anerkennung der Feuerwehr 
in Hohnstorf.

Hoher Besuch
Auszeichnung für Hohnstorfer 
Feuerwehr 

H
O
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F

Dieter Ruschenbusch (li.) läßt es sich nicht nehmen, die Auszeichnung persönlich zu 
überreichen. Foto: privat
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Der Traditionsbrunch der Feuerwehr findet großen Zuspruch.                      Fotos: privat

Förderverein Feuerwehr Bienenbüttel e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Feuerwehr lädt als Dankeschön zum Brunch
Circa 15.000 geleistete Dienststunden im Jahr 2023

Bienenbüttel. Der Förderverein der Feuerwehr Bienenbüttel lädt 
seine Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 
16.04. 2024 um 19:00 Uhr ins Feuerwehrhaus, Am Feuerwehrhaus 13, 
29553 Bienenbüttel ein.

Auf der Tagesordnung stehen: 1. Begrüßung – 2. Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung vom 17.02.2023 – 3. Bericht des Vorstan-

des – 4. Kassenbericht – 5. Bericht der Kassenprüfung – 6. Entlastung 
des Vorstandes – 7. Satzungsänderung: § 11, Ziffer 11.1 der Satzung 
soll dahingehend geändert werden, dass zukünftig zum nicht ge-
schäftsführenden Vorstand ein stellvertretender Kassenführer gehö-
ren soll – 8. Wahlen – 9. Anträge – 10. Jahresplanung für 2024 – 11. 
Verschiedenes

Carsten Buhr

Bienenbüttel. Am Sonntag, 11.02.2024, lud die Feuerwehr wieder alle 
Mitglieder der Einsatzabteilung sowie ihre Familien und die Feuer-
wehrsenioren zum alljährlichen Brunch ins Feuerwehrhaus ein.

Mit dieser schon traditionellen Veranstaltung möchte sich die Feuer-
wehr bei allen für die stetige Einsatzbereitschaft und die nicht selbst-

verständliche ehrenamtliche Arbeit bedanken und bei den Angehö-
rigen und Familien für das Verständnis dafür. In seiner Begrüßung 
berichtete Ortsbrandmeister Marcus Krahn, dass im letzten Jahr 2023 
ca. 15.000 (!) Dienststunden in allen Bereichen der Feuerwehr geleis-
tet worden sind.

Stefan Kommert

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Rieste
Michael Ehlers übergibt das Amt an Christian Grunwald

Rieste. Am 09.02.2024 hatte die Feuerwehr Rieste zur 
Jahreshauptversammlung eingeladen. Hätte sie ein 
Motto gehabt, so wäre es wohl „Eine Ära geht zu Ende“ 
gewesen. Nach 18 Jahren als Ortsbrandmeister hat Mi-
chael Ehlers sein Amt in einer einstimmigen Wahl an 
Christian Grunwald übergeben dürfen. Zur neuen Stell-
vertreterin wurde Franziska Knaack gewählt. Im vergan-
genen Jahr gelang es zudem 5 neue Mitglieder zu ge-
winnen, sodass die Feuerwehr Rieste 86 KameradInnen 
zählt, davon 37 Aktive, welche insgesamt mehr als 3252 
Stunden freiwillige Dienstzeit leisteten. Dazu beigetra-
gen haben u. a. Jakob Becker, Katharine Behne, Heiko 
Haak, Alex Milnikel, Chris Schrammar, Tanja Tegtmeyer 
und Daniel Tiedemann, welche die Truppmann-I-Ausbil-
dung erfolgreich abgeschlossen haben. Leon Appelt hat 
erfolgreich an den Lehrgängen für Funk, Truppführer und Atemgerä-
teschutzträger teilgenommen, Michael Ehlers bestand den ersten Teil 
des Zugführerlehrgangs. Zusätzlich konnten sich 4 Kameraden über 

eine Beförderung freuen: So wurden Eberhard Stock und Volker Men-
de zum 1. Hauptfeuerwehrmann, Leon Appelt zum Hauptfeuerwehr-
mann und Alexander Grunwald zum Oberfeuerwehrmann befördert. 

O S T E R
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Inh. Julia Ruschmeyer
Hörakustik Meisterin

Ines Isermann
Hörberaterin 

Hörsystemanpassung 
Individueller Gehörschutz 

Zubehör für TV 
Telefon (05823) 4659422 

Mobil 0173 6009065
info@hoererlebniszentrum.de  
www.hoererlebniszentrum.de  

Bahnhofstraße 21, 29553 Bienenbüttel 
Öffnungszeiten Dienstag-Freitag 08:00 – 12:30 und 14:00 bis 18:00 Uhr

                               

Feuerwehr Hohenbostel zieht Bilanz
Jahreshauptversammlung im Bienenbütteler Feuerwehrhaus

H
O

HE N B OSTE
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Bienenbüttel/Hohenbostel. Am 27.01.2024 fand im Gerätehaus in 
Bienenbüttel die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Hohenbostel statt. Nadine Radtke eröffnete als 
erste Vorsitzende um 18 Uhr die Versammlung und führte durch den 
Abend, welcher mit einem gemütlichen Essen beendet wurde. Beson-
ders zu erwähnen sind hier auch die zahlreichen Anschaffungen, wel-
che durch den Förderverein im Jahr 2023 getätigt wurden. Sie nannte 
Beispiele, wie Bekleidung, sowohl für die Aktiven Kameraden und die 
Jugend- und Kinderabteilung. Auch Anschaffungen rund um den akti-
ven Dienst sowie das neue TLF wurden vom Förderverein unterstützt. 
Sie berichtet weiter über die zahlreichen Veranstaltungen 2023. 

Begonnen wurde 
das Jahr 2023 am 
08.04.2023 mit dem 
traditionellen Oster-
feuer. Hier war, wie 
erwartet und gehofft, 
eine große Beteiligung 
und es war eine gelun-
gene Veranstaltung. 

Der 13.05.2023 begann 
ohne Wasser, prob-
lematisch für einen 
Gemeindefeuerwehr-
tag, welcher von der 
Feuerwehr Hohenbos-
tel ausgerichtet und 
durch den Förderver-
ein mit helfenden Hän-
den und finanziellen 
Mitteln unterstützt 
wurde. Ein gelungener 
Tag war es trotzdem 
und hat trotz viel Mühe 
und Vorbereitung gro-
ßen Spaß gemacht. 

Am 26.08.2023 stand 
das traditionelle Kin-
derfest an. Unter dem 
Motto „112“ konnten 
wir Groß und Klein mit 

unseren eigenen Fahrzeugen und durch die Unterstützung des DRK 
die Aufgaben von Feuerwehr und Rettungsdienst etwas näher bringen 
und vielleicht auch ein wenig die Angst nehmen. Durch die Kuchen-
spenden und die zahlreichen Helfer war auch dieses Fest wieder mal 
ein großer Erfolg. 

Nach langem Warten konnte die Feuerwehr Hohenbostel am 
08.09.2023 das neue TLF offiziell in Empfang nehmen. Hier übergab 
der Förderverein eine von Stepahnie Wegner im Vorfeld organisierte 
Torte und die besten Wünsche an die drei Ortsbrandmeister in Hohen-
bostel. 

Am 28.10.2022 begleitete der Spielmannszug Jelmstorf alle Kinder und 
Erwachsenen, die zu unserem diesjährigen Laternenumzug gekom-
men waren durch das Dorf und wurden danach mit Getränken und 
Bratwurst versorgt. Auch dies war ein gelungener Abend.
 
Zum Schluss des Jahres veranstaltet der Förderverein am 04.11.2023 
wieder das traditionelle Skat und Knobeln, wo sich alle im Anschluss 
an ihren Preisen erfreuten und den Abend gemütlich ausklingen ließen.  

Geplante Veranstaltungen 2024: 23.03.2024 Osterfeuer, 31.08.224 Kin-
derfest, 26.10.2024 Laternenumzug 

Der Förderverein bedankt sich bei allen aktiven Kameraden, den För-
derern und den Bienenbütteler Firmen für die tolle Unterstützung.

Die Jahreshauptversammlung fand im Gerätehaus der Feuerwehr Bienenbüttel 
statt. Foto: privat

Die Feuerwehr kann auf viele erfolgreiche Veranstaltungen im Jahr 2023 zurückbli-
cken.  Fotos: privat
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Lintzel/Uelzen/Ebstorf. Am 06.02.2024 pendelte die Temperatur um 
die 9 Grad Celsius herum und es regnete 13,9 Liter pro Quadratme-
ter. Da war es wichtig, etwas Gutes für den Körper zu tun. Also rein 
in den Bus und ab nach Lintzel, um im dortigen Jägerkrug deftige, 
wohlschmeckende Erbsensuppe zu essen. Woher Ilse Venske, unsere 
zweite Vorsitzende, die unsere Ausfahrten organisiert, wusste, dass 
an diesem Tag Erbsensuppenwetter sein würde, bleibt ihr Geheimnis.

Danach war geistige Betätigung angesagt. Es fand eine Besichtigung 
der Buchdruckerei C. Beckers in Uelzen statt. Hier wird die „AZ“, All-
gemeine Zeitung der Lüneburger Heide, hergestellt.

Bei Kaffee und Kuchen kam dann in 
Sinjas Café am Kloster in Ebstorf die 
Seele zu ihrem Recht.

Zum Abschluss geht es in Sinjas Café nach Ebstorf.

Interessante Einblicke gibt es in der Druckerei C. Beckers in Uelzen.

Im Jägerkrug Lintzel erwartet die Teilnehmer eine leckere heiße Erbsensuppe.
 Fotos: privat
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Ortsverband Bienenbüttel

Unsere Termine im Februar/März
Dienstag, 26. März 2024, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 03. April 2024
Tagesfahrt nach Seevetal, Gartencenter und Cafe Matthies. 
Auskunft und Anmeldungen bei Ilse Venske, Tel. 01515 9856434
Dienstag, 12. April 2024, 15:00 Uhr
Kegeltreffen in der Markthalle (nur für Mitglieder).
Montag, 18. April 2024, 14:30 Uhr
Treffen der Frauengruppe im Mühlenbachzentrum.
Auskunft dazu bei Gisela Rohder, Tel. 05823 7871

Dienstag, 26. April 2024, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzlich willkommen.

Für weitere Aktivitäten und die Abfahrtstermine der Tagesfahrten beachten 
Sie bitte die Aushänge im Edeka-Markt und in der Lotto-Annahmestelle.

Ortsverband Bienenbüttel

Kontakt
Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine Information, 
dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen oder zu schreiben:
Kathrin Ellenberg (1. Vorsitzende), Tel. 0162 1055029
E-Mail: kathrin_ellenberg@t-online.de
Ilse Venske (2. Vorsitzende), Tel. 01515 9856434
E-Mail: venske.ilse@gmail.com
Gisela Rohder (Frauengruppenleiterin), Tel. 05823 7871
E-Mail: giesela.beverbeck@web.de
Besuchen Sie uns jetzt auch auf Facebook  und im Internet unter: 
www.sovd-bienenbuettel.de

Service & Information
Sprechstunden für soziale Fragen: zur Zeit nur nach vorheri-
ger Terminabsprache oder per E-Mail im Beratungszentrum  
Uelzen, täglich (Montag bis Freitag) von 8:00 – 13:00 Uhr

Beratungszentrum: 
Ebstorfer Straße 2 · 29525 Uelzen
Tel.: 0581 9736390 · E-Mail: info@sovd-uelzen.de
Beratungen beim SoVD-Kreisverband in Uelzen

Etwas für Körper, Geist und Seele
Februarausflug des Sozialverbandes Bienenbüttel
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KIRCHE

KONTAKT –  ST.  MICHAELIS
 Pfarramt:

 Pastor Tobias Heyden
 Kirchplatz 10 · 29553 Bienenbüttel
 Tel.: 05823 952587 · Mobil: 0176 43378780
 tobias.heyden@drei-ritter.de

 Kirchenbüro:
 Ilona Gaebel
 Kirchplatz 6 · 29553 Bienenbüttel
 Tel.: 05823 379 · Fax: 05823 953676
 kg.bienenbuettel@evlka.de

KONTAKT –  ST.  GEORG
 Pfarramt:

 Pastor Renald Morié
 Billungstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
 Tel.: 05823 97357608 · Mobil: 0176 62887400
 renald.morie@drei-ritter.de

 Kirchenbüro:
 Tina Klomfass
 Billungstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
 Tel.: 05823 1732 · Fax: 05823 955 613
 kg.wichmannsburg@evlka.de

Gottesdienst-Termine
Sonntag, 24. März:
9:30 Uhr  Gottesdienst in St. Michaelis Bienenbüttel 

(Leitung: Lektorin Susanne Böhme)
11:00 Uhr  Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: Lektorin Susanne Böhme) 
Karwoche, Mo. 25., Di. 26. und Mi. 27. März:
jew. 19:00 Uhr  Passionsandacht in St. Georg Wichmannsburg
 (Leitung: Pastor i. R. Hoogen & Team)
Donnerstag, 28. März (Gründonnerstag):
jew. 19 Uhr  Passionsandacht mit Tischabendmahl im Gemeinde-

haus St. Michaelis (Leitung: Pastor Heyden) 
Karfreitag, 29. März:
15:00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde in St. Michaelis Bienen-

büttel (Leitung: Pastor Morié) 
19:00 Uhr  Passionsandacht in St. Georg Wichmannsburg
 (Leitung: Pastor i. R. Hoogen & Team)
Karsamstag, 30. März:
19:00 Uhr  Passionsandacht in St. Georg Wichmannsburg
 (Leitung: Pastor i. R. Hoogen & Team)
Ostersonntag, 31. März:
7:00 Uhr  Osternacht mit Taufe und Abendmahl in St. Georg 

Wichmannsburg (Leitung: Pastor i. R. Hoogen)
11:00 Uhr  Gottesdienst mit Posaunenchor in St. Georg Wich-

mannsburg
Ostermontag, 01. April:
11:00 Uhr  Familiengottesdienst mit anschl. Eiersuchen,
 Kindergottesdienst W. & MiniMichel in St. Michaelis 

Bienenbüttel
Änderungen vorbehalten.

TERMINE FÜR DIE NÄCHSTEN AUSGA BEN
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin
04 – April 05. April 2024 22.–26.04. (KW 17)
05 – Mai 05. Mai 2024 17.–24.05. (KW 20/21)
05 – Juni 05. Juni 2024 19.–25.06. (KW 25/26)
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H. Schoop
Bestattungen

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher
Formalitäten
Ausführung von
Erd-, Feuer- oder
Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de
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PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823 9551-110 oder -112 
    www.sonja-johannssen.de · praxis@sonja-johannssen.de
      Öffnungszeiten Milon-Zirkel: Mo.-Do. 7:00–20:00 · Fr. 7:00–18:00 · Sa. 8:00–12:00

Fitness vor Ort

Fitness  für jedermann!

LIFESTY LE

Zutaten für vier Personen 
200 g Weizenreis, 2 Stangen Rhabarber, 1 Zwiebel,
1 Zehe Knoblauch, 100 g Butter, 1 EL Olivenöl, 150 g Sherry,
500 g Gemüsebrühe, 100 g Bergkäse, nach Belieben Schnittlauch

Zubereitung:
Rhabarber schälen und in feine Würfel schneiden. Ebenso die 
Zwiebeln und den Knoblauch schälen und fein würfeln. Nun 
die Hälfte der Butter mit dem Olivenöl in einen Topf geben und 
aufschäumen lassen. Dann Zwiebel und Knoblauch hineingeben 
und goldbraun anbraten. Außerdem die Rhabarberwürfel dazu-
geben und anschwitzen.
Nun kommt der Weizenreis (zum Beispiel “Ebly Weizen”) hinzu 
und wird angeschwitzt. Das Ganze mit Sherry ablöschen. An-
schließend mit der Gemüsebrühe auffüllen. Nun das Rhabar-
ber-Risotto unter ständigem Rühren langsam quellen lassen. 
Es dauert etwa 10 Minuten, bis der Weizenreis schön weich ist. 
Verwendest du stattdessen normalen Risottoreis, solltest du die 
Brühe erwärmen und nur nach und nach zu dem Reis geben. 
Außerdem erhöht sich die Zubereitungsdauer dann auf mindes-
tens 20 Minuten.
Das fertige Risotto mit einer Prise Zucker sowie Salz und Pfeffer 
abschmecken. Für die Konsistenz, das Gericht mit der restlichen 
Butter und dem geriebenen Bergkäse abbinden. Zum Schluss 
das Rhabarber-Risotto servieren und mit frisch geschnittenem 
Schnittlauch garnieren.       

Guten Appetit!

Rhabarber-Risotto mit Weizen-Reis

Das Rezept wird
präsentiert vom

Bahnhofstraße 16
29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 3699991

                                Hast du schon einmal        
                           Tai Chi ausprobiert?

Tai Chi ist ein wunderbarer Weg, auf angenehme Weise deine 
Beweglichkeit zu fördern oder wieder „ins Lot“ zu bringen. Probier 
es doch einfach mal aus! 
Weiter Informationen gibt es bei Angelika Pullen, Tel. 0170 
2720275, E-Mail: angelikapullen@t-online.de

     Ballübungen II
Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt, möchten wir dir 
im Folgenden einige Übungen mit dem Gymnastikball vorstellen. 
Zur Erinnerung: Am Anfang wiederholst du die einzelnen Übungen 
jeweils fünfmal. Bei Übungen mit Seitenwechseln gilt die Ausfüh-
rung auf beiden Seiten als eine Übung. Bei höherer, dem Trainings-
stand entsprechender Belastbarkeit, wiederholst du die Übungen 
etwa 12–15 Mal in drei Sätzen. Brich ab, wenn du dich körperlich 
überfordert fühlst. Eine gute Körpergrundspannung bei jeder 
Übung ist eine Grundvoraussetzung. Atme vor und während der 
Übungen regelmäßig. Nicht pressen!

Hocken und Strecken – Übung für die Bauchmuskeln:
Halte den Ball im Stand mit gestreckten Armen vor dich und mache 
eine Kniebeuge. Halte dabei deinen Rücken gerade und deine 
Arme parallel zum Boden. Wenn du unten in der Beuge bist, drehe 
deinen Oberkörper mit dem Ball nach links. Verharre für drei tiefe 
Atemzüge in dieser Position. Kehre in die Ausgangsposition zurück 
und wiederhole die Übung mit einer Drehung nach rechts. Eine 
weitere Variante: Halte den Ball während der Beuge nach oben.

Abdominal Crunch – Übung für die Bauchmuskeln:
Lege dich rücklings auf den Gymnastikball. Stelle deine Füße 
dabei etwa hüftbreit fest auf den Boden, die Knie sind ca. 90 Grad 
gebeugt. Falte die Hände und positioniere sie hinter dem Kopf. 
Strecke nun die Beine so weit, dass du eine leichte Dehnung in der 
Bauchmuskulatur spürst. Zieh den Bauchnabel in Richtung Nase, 
der Bauch und Beckenboden bekommen eine leichte Spannung. 
Hebe jetzt den Oberkörper etwas an, der Blick geht dabei zur 
Decke und du atmest tief aus. Bleibe kurz in dieser Position. Beim 
Entspannen wieder einatmen und ein paar entspannte Atemzüge 
machen, dann wiederholst du die Übung je nach Trainingsstand 
12–15 Mal in drei Sätzen.

Viel Spaß wünscht euch
das Sonja Johannßen Fitness-Team

Unser

Trainings- und

Ernährungstipp 

des Monats


